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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Nach einem langen und harten Win-
ter freuen wir uns auf den Frühling.
Der Frühling ist die Jahreszeit, in der
sich unsere Gemeinde in schönster
Blütentracht präsentiert und das
Erwachen der Natur ist jedes Jahr
ein Wunder.

Ähnlich geht es dem Gemeinde-
rat. Er freut sich, wenn er an der
Gemeindeversammlung mit dem
Rechenschaftsbericht einen positi-
ven Rechnungsabschluss vorlegen
kann. Betrachtet man die Rechnung
2009 etwas genauer, hält sich die
Freude in Grenzen, resultiert doch

der Mehrertrag aus einem Buch-
gewinn. Ich will nicht Panik schüren,
unsere Finanzen sind noch in
Ordnung, aber es ist wie in der
Natur, es kommen bestimmt wieder
härtere Zeiten. An der Gemeinde-
versammlung vom 26. Mai haben
Sie die Gelegenheit, die Rechnung
entgegen zu nehmen.

Als Stimmbürgerin und Stimm-
bürger können Sie auch die von der
Nutzungsplanungskommission erar-
beiteten Planungsgrundlagen für die
bauliche und wirtschaftliche Ent-
wicklung der Gemeinde mittragen.
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Die Revision der Ortsplanung er-
laubt der Gemeinde ein gesundes
Wachstum für die dringend notwen-
dige Stärkung der Finanzen. Ich
bitte Sie, besuchen Sie die Ge-
meindeversammlung. Mit der Ge-
nehmigung der Ortsplanungsre-
vision setzen Sie  einen Grundstein
für die Zukunft unserer Gemeinde.

Einen schönen Frühling wünscht Ihnen

Charles Kuhn

Gemeindepräsident

Gemeinderat

Gemeindeversammlung

Am Dienstag, 26. Mai 2010 findet die Gemeindeversammlung mit folgenden
Traktanden statt:
1. Jahresberichte 2009, Rechnung 2009

1.1. Jahresberichte 2009; Kenntnisnahme der Berichte des 
Gemeinderates, der Revisionsstelle und der Planungskommission

1.2. Rechnung 2009; Genehmigung der Laufenden Rechnung mit einem
Ertragsüberschuss von Fr. 197'962.91 und der Investitionsrechnung 
mit einer Nettoinvestitionszunahme von Fr. 5'346.10 sowie der 
Bestandesrechnung

1.3. Beschlussfassung über die Verwendung des Ertragsüberschusses 
der Laufenden Rechnung für die Wertberichtigung der Liegenschaft 
„Nagelmatt“ von Fr. 100'000.00 und Bildung von Eigenkapital in der
Höhe von Fr. 97'962.91

2. Bestätigen der externen Revisionsstelle

3. Wahl Mitglied der Kapellenstiftung

4. Genehmigung der Gesamtrevision der Ortplanung

4.1 Orientierung über das bisherige Planungsverfahren
4.2 Generelle Orientierung über die wichtigsten Änderungen gegenüber

der heute gültigen Ortsplanung
4.3 Behandlung der nicht gütlich erledigten Einsprachen
4.4 Detailberatung der Änderungen des Bau- und Zonenreglementes
4.5 Detailberatung der Änderungen des Zonenplanes mit Anpassung 

der Arbeitszone Kirchfeld aufgrund der dadurch gütlich erledigten 
Einsprachen

4.6 Beschlussfassung (Schlussabstimmung) über das Bau- und Zonen-
reglement der Gemeinde Ermensee mit dem dazugehörenden 

Zonenplan
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5. Beschlussfassung über den Sonderkredit von Fr. 96'000.00 für 
die Erschliessung der Arbeitszone Kirchfeld mit Trink- und Löschwasser-
leitungen

6. Verschiedenes

Im Anschluss an die Gemeindeversammlung wird von der Gemeinde ein
Apéro offeriert. Details und Einzelheiten entnehmen Sie den Botschaften,
welche als Beilagen von Ermensee aktuell jeder Haushaltung zugestellt 
werden. Weitere Exemplare liegen bei der Gemeindeverwaltung auf.

Baubewilligungen

Der Gemeinderat hat folgende Bau-
bewilligungen erteilt:

- Isenegger Gebr. Allmend 2, 5645
Fenkrieden, für den Neubau von
Schopf und Geräteunterstand
(Zweckänderung Schopf zu Auf-
enthaltsraum, Gebäude Nr. 155
und 155 A auf Parzelle Nr. 550, GB
Ermensee, „Gjuch“;

- Ramhapp Martin und Kieliger
Monique, Herrenberg 63, für den
Anbau einer Holzpergola an das
Wohnhaus Nr. 273, auf Parzelle
Nr. 1354, GB Ermensee, „Herren-
berg 63“.

Fussweg über Herrenberg

Im Rahmen der Zivilschutzübung
„Lara 2010“ haben Zivilschützer der
Zivilschutzorganisation Seetal den
Fussweg über den Herrenberg in-
stand gestellt und erneuert. Der Weg
wurde eingeschottert, verbreitert und
befestigt. Wir danken an dieser Stelle
allen Beteiligten für ihren Einsatz.

Schulhausareal – rauchfreie Zone

Der Gemeinderat erklärt das gesam-
te Schulhausareal zur rauchfreien
Zone. Bei öffentlichen Veranstaltun-
gen wird das Rauchen in den speziell
dafür eingerichteten Fumoirs erlaubt.

Umsetzung des Rauchverbots 

in öffentlichen zugänglichen

Gebäuden

Am 1. Mai 2010 tritt das Bundes-
gesetz zum Schutz vor Passiv-
rauchen in Kraft. Das Rauchen wird
in geschlossenen Räumen, die
öffentlich zugänglich sind oder meh-
reren Personen als Arbeitsplatz die-
nen, ab 1. Mai 2010 verboten.
Verschiedentlich wurde angefragt,
was bei Anlässen in Räumen der
Gemeinde gelte. In öffentlich zu-
gänglichen Räumen (z.B. Turnhalle,
Gemeindesaal, Mehrzweckräume)
gilt ab 1. Mai 2010 das Rauchverbot.
Das gilt auch für Einzelanlässe, egal
ob diese öffentlich oder privat sind.
Das bedeutet, dass die Gemeinden
keine Ausnahmebewilligungen mehr
erteilen können, damit in diesen
Räumen geraucht werden darf. Sie
finden ausführliche Informationen
auf www.ggp.lu.ch unter Rauch-
verbot „Rauchverbot an Einzelan-
lässen“.
Es gilt zu beachten, dass das Rauch-
verbot nicht nur in öffentlich zu-
gänglichen Räumen, sondern auch
am Arbeitsplatz gilt. An Arbeits-
plätzen in geschlossenen Räumen,

die von mehreren Personen genutzt
werden, ist das Rauchen verboten. 

Vorgezogene 

Kehrichtabfuhr an Pfingsten

Die Kehrichtabfuhr vom Pfingst-
montag wird auf Samstag, 22. Mai
2010, vorverlegt. Der Kehricht ist 
ab 07.00 Uhr bereitzustellen. Die
Kehrichtabfuhr erfolgt nur im
Siedlungsgebiet.

Papier- und Kartonsammlung

Am Donnerstag, 20. Mai 2010 fin-
det die Papier- und Kartonsammlung
statt.

‚Natürlich Hitzkirchertal’ 

Biodiversität wird im Seetal schon
seit Jahren umgesetzt. Das Hitz-
kirchertal lädt Sie zu diesem Thema
am kommenden Wochenende zu
sechs verschiedenen Exkursionen
ein.

Die UNO hat 2010 zum ‚Inter-
nationalen Jahr der Biodiversität’
erklärt. Anlass genug für die Verant-
wortlichen der fünf Gemeinden des
Hitzkirchertals sich mit diesem wich-
tigen Thema auseinander zu setzen
und die Biodiversität der Bevölkerung
näher zu bringen.
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Die Gemeinden Aesch, Altwis,
Ermensee, Hitzkirch und Schongau
organisieren am Wochenende vom
1./2. Mai 2010 sechs verschiedene
von Fachleuten geführten, kosten-
lose Exkursionen. Schauplätze sind
das Seefeld am Baldeggersee, ver-
schiedene Objekte in der Gemeinde
Altwis, das Gitzitobel, die Müs-
wanger Allmend, die Seebelüftung
des Baldeggersees und der Aabach
zwischen Ermensee und Mosen.
Detaillierte Angaben über die ver-

Gemeindeverwaltung

schiedenen Exkursionen finden Sie
auf den Internetseiten der einzelnen
Gemeinden. el

Zuzüge

In der Zeit vom 15. Februar 2010 –
15. April 2010 sind folgende Per-
sonen in unsere Gemeinde ge-
zogen:
- Hasi-Shtanaj Bujar und Ardiana,

mit Leon, Husmatt 7,
- Hasi Hasan und Mirije, Husmatt 7,
- Hasi Nexhat, Husmatt 7,
- Hasi-Idriziaj Xhelaj und Mirlinda,

mit Aurora und Arjona, Husmatt 7,
- Hess Reto, Husmatt 17,
- Imgrüth Maja, Mühlestrasse 17,
- Krattinger-Immoos Cécile Johanna,

Husmatt 6,
- Krattinger Patric Daniel, Husmatt 6
- Saverino Sergio, Rankstrasse 1,
- Weibel-Gilg Rosmarie, Chriesi-

weg 5,

Wir heissen die Neuzuzüger in unse-
rer Gemeinde herzlich willkommen.

Ehen

- Elmiger Bernhard Leo, von Ermen-
see LU und Imgrüth Maja, von
Emmen LU, Mühlestrasse 17

Den Neuvermählten wünschen wir für
die gemeinsame Zukunft alles Gute.

Gratulationen

Wir gratulieren folgenden Personen,
die im Mai und Juni einen besonde-
ren Geburtstag feiern:
70 Jahre

Steinger-Müller, Verena

geb. 15.05.1940, Herrenberg 32,
87 Jahre

Elmiger-Trüssel Josefina

geb. 29.06.1923, Alterswohnheim
Chrüzmatt,
89 Jahre

Keller-Lang Gottfried

geb. 16.06.1921, Mühlestrasse 30,
92 Jahre

Lüpold-Amrein Maria

geb. 20.05.1918, Rankweg 2,

Wir wünschen den Jubilaren gute
Gesundheit und viel Freude im
neuen Lebensjahr.

Auflage Steuerregister

Das bereinigte Steuerregister 2007

der durch die Abteilung für Selb-
ständigerwerbende eingeschätzten
Inhaber von Gewerbebetrieben

und die Angehörigen freier Be-

rufe liegt nach Vorschrift von § 120
StG auf der Gemeindekanzlei ab 

8. Mai 2010 während 20 Tagen zur

öffentlichen Einsichtnahme auf.

Innert dieser Frist kann gegen die
Veranlagung Dritter gestützt auf 
§ 121 Absatz 2 StG bei der Ge-
meindekanzlei zuhanden der Ver-
anlagungsbehörde schriftlich Ein-
sprache erhoben werden. Auf Ein-
sprachen allgemeiner Art und ohne
Begründung der gestellten Anträge
kann nicht eingetreten werden.
Über das Einschätzungsergebnis
von Pflichtigen, deren Taxation zur-
zeit noch nicht vorliegt, kann nach
abgeschlossener Veranlagung
Auskunft verlangt werden (§ 78
Abs. 1 VV zum StG).

Das bereinigte Steuerregister 2008

der Unselbständigerwerbenden

der Gemeinde Ermensee liegt nach
Vorschrift von § 120 StG auf der
Gemeindekanzlei ab 8. Mai 2010

während 20 Tagen zur öffentli-

chen Einsichtnahme auf. Innert
dieser Frist kann gegen die Ver-
anlagung Dritter gestützt auf § 121
Absatz 2 StG bei der Gemeinde-
kanzlei zuhanden der Veranlagungs-
behörde schriftlich Einsprache er-
hoben werden. Auf Einsprachen all-
gemeiner Art und ohne Begründung
der gestellten Anträge kann nicht
eingetreten werden.

Für die Inhaber von Gewerbetrieben
und die Angehörigen freier Berufe
erfolgt die Registerauflage später.

Gemeindeverwaltung

Die Gemeindeverwaltung bleibt am
Freitag, 6. Juni 2010, den ganzen
Tag geschlossen. Wir danken Ihnen
für das Verständnis.
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Primarschule

Die Lehrpersonen für 

das Schuljahr 2010/2011

Im nächsten Schuljahr werden fol-
gende Lehrpersonen an unserer
Schule tätig sein:

Kindergarten

Christine Bucher*
1./2. Klasse

Catrina Goepfert * und Nadja Jost
3./4. Klasse

Stefanie Wiederkehr* 
und Ursula Stettler
5. Klasse

Patrick Schmied*
6. Klasse

Arthur Bösch* und Karin Frey-
Stocker
Integrative Förderung

Heidi Vonwil-Deppeler
Textiles Werken

Rita Leisibach

*=Klassenlehrperson

Hauswart

Daniel und Margrit Schärli

Fabienne Bammert verlässt unsere
Schule, um an einem andern Ort zu
unterrichten und Kurt Schüpfer
geht auf Ende des Schuljahres in
Pension. Wir werden ihr Wirken an
unserer Schule in der nächsten
Ausgabe von Ermensee aktuell
würdigen. Jetzt schon möchte ich
Fabienne und Güdé herzlich für
ihren Einsatz an unserer Schule
danken.

Ich freue mich, gemeinsam mit
dem Lehrerteam das Schuljahr
2010/11 zu planen und danke zum
Voraus allen für ihren Einsatz ganz
herzlich. Es ist auch eine grosse
Freude, dass unsere erfahrene
Kollegin Heidi Vonwil die Inte-
grative Förderung unserer Schüler-
innen und Schüler mit besonderen
Bedürfnissen übernimmt. Die Um-
setzung von IF ist für uns alle eine
Herausforderung, der wir uns gerne

Dazu wurden alle an der Schule
Beteiligten schriftlich und mündlich
befragt. In einem detaillierten Be-
richt wurden unserer Schule eine
Vielzahl von Stärken, Optimierungs-
möglichkeiten und Impulsen für die
weitere Ausrichtung und Entwick-
lung aufgezeigt.

Stärken

Das gute Schulklima sowie die sehr
gute Pflege der Gemeinschaft wur-
den vom Evaluatorenteam als zen-
trale Stärke der Schule Ermensee
erachtet. Die Schule Ermensee
wird als familiär wahrgenommen.
Die Schüler/innen verstehen sich
insgesamt sehr gut und fühlen sich
mehrheitlich wohl. Ausgebildete
Friedensstifter setzen sich für eine
gewaltfreie Schule ein. Klassen-
übergreifende und altersdurch-
mischte Projekte und Anlässe för-
dern die Schulgemeinschaft zusätz-
lich. Zudem können die Schüler/
innen anlässlich der Klassenräte
und der Delegierten- und Vollver-
sammlungen ihre Meinungen und
Ideen zum Schulalltag einbringen.

Entwicklungsbereiche

Neben der Rückmeldung zu den
Stärken wurden unserer Schule
aber auch umfassende Entwick-
lungsmöglichkeiten aufgezeigt:

1. Qualitätsmanagement

Unsere Schule soll ein Qualitäts-
konzept erarbeiten. Die meisten
Elemente der Qualitätssicherung
(wie beispielsweise das Einholen
von Eltern- und Schülerfeedbacks,
Interne Evaluation) sind vorhanden.
Mit der Erarbeitung des Konzepts
sollen die vorhandenen Elemente
vernetzt und anschliessend einheit-
lich von den Lehrpersonen umge-
setzt werden.

stellen. Während der Umsetzungs-
phase des Konzepts für die IF wer-
den wir von Thomas Buchmann,
Beauftragter für IF bei der Dienst-
stelle Volksschulbildung unterstützt
und begleitet. A.Bösch, Schulleiter

Jokertage

Am 20. Mai 2009 wurden an unse-
rer Schule Jokertage eingeführt.
Diese geben den Eltern die Mög-
lichkeit, voraussehbare und geplan-
te Urlaubstage unbürokratisch und
selbständig zu organisieren.
In einem Reglement werden die
Jokertage und deren Verwendung
genau umschrieben. Laut Ver-
ordnung zum Gesetz über die
Volksschulbildung (§ 25) dürfen pro
Schuljahr neu nur noch vier Halb-
tage als Jokertage bezogen wer-
den. Bisher waren es an unserer
Schule sechs Halbtage. Ich bitte
Sie, diese Änderung zur Kenntnis
zu nehmen. Sie können das revi-
dierte „Reglement Jokertage“ auf
unserer Homepage herunterladen.
Das Formular zum Bezug von Joker-
tagen kann ebenfalls herunterge-
laden werden.
Die Jokertage wurden bis jetzt von
den Eltern verantwortungsbewusst
genutzt und haben sich in dieser
Form bewährt. A.Bösch, Schulleiter

Schule Ermensee 

wurde extern beurteilt

Im Januar 2010 wurden wir als
erste Schule nach dem neuen
Verfahren durch die Dienststelle
Volksschulbildung, Abteilung Schul-
evaluation, des Kantons Luzern
extern beurteilt. Im Rahmen dieser
Evaluation wurden folgende drei
Bereiche untersucht:

• Schul- und Lebensqualität
• Umgang mit Heterogenität
• Schulinterne Zusammenarbeit
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Daraus ergeben sich 

folgende Änderungen:

Die Weihnachtsferien beginnen
zukünftig jeweils am Samstag vor
dem 24. Dezember, oder am
Samstag, den 24. Dezember und
dauern zwei Wochen. 
Im Schuljahr 2010/11 beginnen die
Weihnachtsferien also am Samstag,

den 18. Dezember 2010 und dau-
ern bis am Sonntag, den 2. Januar
2011. Unterrichtsbeginn ist am
Montag, den 3. Januar 2011.

Die Feriendaten der nächsten
Jahre können Sie dem mehrjähri-
gen Ferienplan entnehmen.

A. Bösch, Schulleiter

2. Schulsozialarbeit – 

fehlendes Angebot

An unserer Schule gibt es noch
keine Stelle für schulische Sozial-
arbeit. Hier wäre es denkbar, eine
Zusammenarbeit mit Schulen in
der Region anzustreben.

Weiteres Vorgehen

Unsere Schule wird nun in den
kommenden Wochen diese Empfeh-
lungen in die künftige Entwicklung
der Schule einplanen und die
Planung der Massnahmen der Ab-
teilung Schulaufsicht der Dienst-
stelle Volksschulbildung zur Geneh-
migung einreichen.

Dank

Wir danken allen beteiligten Per-
sonen herzlich, die im Rahmen der
externen Evaluation über unsere
Schule Auskunft gegeben und
damit einen wichtigen Beitrag zur
künftigen Entwicklung und Aus-
richtung unserer Schule geleistet
haben.

Neuer Ferienplan

für das Schuljahr 2010/11

In der 3. Ausgabe von „Ermensee
aktuell“ veröffentlichten wir den
Ferienplan für das kommende
Schuljahr. In der Verordnung zum
Gesetz über die Volksschulbildung
vom 16. Dezember 2008 sind  die
Richtlinien zum Erstellen der Ferien-
pläne neu geregelt. Die Schulen
haben die Möglichkeit, die neue
Regelung bereits auf das Schuljahr
2010/11 umzusetzen. 

Alle Schulen des Sek I-Einzugs-
gebietes haben beschlossen, dies
zu tun.

Ferienplan Schuljahr 2010 / 2011 

Schulbeginn Montag, 16. Aug. 2010

erster Ferientag letzter Ferientag
Herbstferien Samstag, 2. Okt. 2010 bis Sonntag, 24. Okt. 2010
Weihnachtsferien Samstag, 18. Dez. 2010 bis Sonntag, 2. Jan. 2011
Fasnachtsferien Samstag, 26. Februar 2011 bis Sonntag, 13. März 2011
Frühlingsferien Freitag, 22. April 2011 bis Sonntag, 8. Mai 2011
Sommerferien Samstag, 9. Juli 2011 bis Montag, 15. Aug. 2011

Schuljahres- 

beginn 2011/12 Dienstag, 16. Aug. 2011

Schulfreie Tage Montag, 1. November 2010 Allerheiligen
Mittwoch, 8. Dezember 2010 Maria Empfängnis
Donnerstag, 12. Mai 2011 Pankraz
Donnerstag, 2. Juni 2011 Auffahrt
Freitag, 3. Juni 2011 Brücke
Montag, 13. Juni 2011 Pfingstmontag
Donnerstag, 23. Juni 2011 Fronleichnam
Freitag, 24. Juni 2011 Brücke

Hinweise

Freitag, 3. Juni 2011 wird als SCHILW an 2 Halbtagen während der Herbst-
ferien kompensiert
Freitag, 24. Juni 2011 wird  als SCHILW an 2 Halbtagen während der
Sommerferien kompensiert

Die Daten beziehen sich auf den ersten, beziehungsweise letzten
Ferientag.

Dieser Ferienplan gilt unter dem Vorbehalt allfälliger gesetzlicher Erlasse
und behördlicher Verordnungen.
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Liechtlischwemmen 06.03.2010

Bei grösstem Huddelwetter durfte
der Kulturverein am Samstagmor-
gen um 10.00h bei der Kapelle die
Kinder aus der 6. Klasse für den
Aufbau der Brücke und für die Vor-
bereitungen des Lichterzaubers am
Abend abholen. Unter fachkundiger
Anleitung von Beat Beeler und
Unterstützung von weiteren Kinder
und Jugendlichen der Mühlestrasse
ging der Aufbau trotz dichtem
Schneetreiben flott voran. 

Martha und Seppi Rast von der
Bäckerei Rast waren so nett und
haben alle fleissigen Helfer zu
einem heissen Tee und einem fei-

                                                                                                                     

 

  2010/11 

Schulbeginn Montag 16.08.10 

Herbstferien von Sa 02.10.10 

 bis So 24.10.10 

Weihnachtsferien Von Sa 18. 12.10 

 Bis So 02.01.11 

Fasnachtsferien von Sa 26.02.11 

 bis So 13.03.11 

Frühlingsferien von Fr 22.04.11 

 bis So 08.05.11 

Auffahrt Do 02.06.11 

Fronleichnam Do 23.06.11 

Schulschluss Freitag 08.07.11 

Sommerferien von Sa 09.07.11 

 bis So Mo,15.08.11 

Die Daten beziehen sich auf den ersten, beziehungsweise letzten Fe
Diese Ferienordnung gilt unter dem Vorbehalt allfälliger gesetzlicher
(Änderungen vorbehalten) 

 15. März 2010 

                                                                                                                     

 

2011/12 

Di, 16.08.11 

01.10.11 

23.10.11 

24.12.11 

08.01.12 

11.02.12 

26.02.12 

06.04.12 

22.04.12 

17.05.12 

07.06.12 

06.07.12 

07.07.12 

12.08.12 

                                                                                                                     

 

2012/13 

13.08.12 

29.09.12 

21.10.12 

22.12.12 

06.01.13 

02.02.13 

17.02.13 

29.03.13 

14.04.13 

09.05.13 

30.05.13 

05.07.13 

06.07.13 

11.08.13 

                                                                                                                     

 

2013/14 

12.08.13 

28.09.13 

20.10.13 

21.12.13 

05.01.14 

22.02.14 

09.03.14 

18.04.14 

04.05.14 

29.05.14 

19.06.14 

04.07.14 

05.07.14 

10.08.14 

                                                                                                                     

 

2014/15 

11.08.14 

27.09.14 

19.10.14 

20.12.14 

04.01.15 

07.02.15 

22.02.15 

03.04.15 

19.04.15 

14.05.15 

04.06.15 

03.07.15 

04.07.15 

09.08.15 

Mehrjähriger Ferienplan  (regional angepasst an die Sek I in Hitzkirch)

Kapellenstiftung Ermensee

20 Jahre Sakristanin 

Seit dem 1. April 1990 ist Suppiger
Brigitta Sakristanin in der St. Jakobs-
kapelle Ermensee. Sie übt dieses
Amt sehr gewissenhaft aus und
man spürt, dass sie nach so vielen
Jahren immer noch mit Freude die
Kapelle hegt und pflegt. Sie öffnet
jenen Morgen die Türen und am
Abend wird wieder geschlossen.
Bei jedem Gottesdienst, Rosen-
kranz, Hochzeit oder sonst einem
Anlass ist Brigitta immer zur Stelle.
Wir danken Brigitta ganz herzlich für
ihren tollen Einsatz zum Wohl der
Kapelle Ermensee und wünschen
ihr alles Liebe und Gute. 

VereineOrganisationen

                                                                                                                     

 

Die Daten beziehen sich auf den ersten, beziehungsweise letzten Ferientag. 
Diese Ferienordnung gilt unter dem Vorbehalt allfälliger gesetzlicher Erlasse und behördlicher Verordnungen. 
(Änderungen vorbehalten) 

 15. März 2010 
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Für das leibliche Wohl ist ebenfalls
mit einer Festwirtschaft gesorgt.
Reservieren Sie sich diesen Tag für
die Musikschule Hitzkirch! Die
Musikschule, der Musikschulleiter
und die Musikschulkommission mit
den auftretenden Schüler freuen
sich auf Ihren Besuch.

Musikschule Hitzkirch, Vreni Ottiger-
Hediger, Text, Ruth Beeler-Furrer, Foto

40 Jahre… 

Musikschule Hitzkirch… bewegt! 

Zum Auftakt unserer Feierlichkeiten
fand am 28. März 2010 um 17.00
Uhr in der Pfarrkirche Aesch das
Lehrerkonzert statt. Musiklehrer-
innen und Musiklehrer der Musik-
schule Hitzkirch zeigten an diesem
Konzert ihr Können. Ein vielfältiges
Konzertprogramm wurde den Zu-
hörern geboten. Durch das Pro-
gramm führte der Musikschulleiter
Geri Amrein. Den vortragenden
Musikern gebührt an dieser Stelle
nochmals ein herzliches Danke-
schön für das grossartige Konzert.

Ein nächster Grossanlass der Musik-
schule Hitzkirch findet am Sams-

tag, 29. Mai 2010 statt. 

Die Musikschule Hitzkirch lädt zum
„Tag der offenen Türe“ im Musik-
schulhaus Hiltimatt ein. 

Von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr können
Sie das Musikschulhaus besichti-
gen. Es finden verschiedene Auf-
führungen von Musikschüler, Attrak-
tionen etc. statt. Um 10.00 Uhr
beginnt die offizielle Jubiläumsfeier.

nen Znüni eingeladen, was alle
gerne angenommen hatten.
Herzlichen Dank!

Der Wettergott zog auch am
Samstagabend alle Register und
liess es immer wieder schneien,
was die Gastgemeinde Römerswil
trotzdem nicht davon abgehalten
hatte, der Einladung der Gemeinde
Ermensee zum Liechtlischwemmen
zu folgen. Beim Eindunkeln ist es
windstill geworden und es konnten

so viele Lichterbäumchen wie
schon lange nicht mehr bewundert
werden.

Die feine Verpflegung vom Sport-
verein SVKT Ermensee mit Wurst &
Brot sowie einem „Kafi Bachab“
wärmte von Innen und in der
„Kulturbar“ bei der Schleife fand der
eine oder andere ein Schlummer-
trünkli. Bei kalten Temperaturen
ging ein Abend voller Begegnungen
zu Ende.
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CVP Ermensee

Orientierungsversammlung zur

Gemeindeversammlung

Die CVP Ermensee lädt alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger
von Ermensee zu einer Orientie-
rungsversammlung am Montag,
17. Mai 2010, 20.00 Uhr, ins Restau-
rant Löwen ein. 

Traktanden

1. Begrüssung
2. Rechnung 2009 
3. Wahl Mitglied Kapellenstiftung
4. Genehmigung der Gesamt-

revision der Ortsplanung
5. Genehmigung Sonderkredit Er- 

schliessung Trink- und Löschwas- 
ser von Arbeitszone 1 Kirchfeld

6. Verschiedenes

Wir freuen uns auf eine offene und
informative Diskussionsrunde und
danken für Ihre Teilnahme. 
Die Versammlung ist öffentlich. 

Offene Jugendarbeit

Hitzkirchertal

Koma-Saufen 

auf dem Schulhausplatz

24 Personen, davon sechs Jugend-
liche, besprachen am Montag-
abend, 22. März, im Jugendraum
Joy, Hitzkirch, wie man den frühen
Konsum von alkoholischen Ge-
tränken eindämmen könnte. Die
Jugendarbeit Hitzkirchertal hat zu
diesem Anlass eingeladen. Es kam
in den letzten Wochen zu Vorfällen
auf dem Schulhausplatz und vor
dem Jugendraum, bei denen be-
trunkene Jugendliche aufgegriffen
wurden. Obwohl sich die Verkaufs-
stellen bemühen, das Jugendschutz-
gesetz und das Projekt „Luegsch“
einzuhalten, haben Jugendliche
Zugang zu alkoholischen Getränken.
Meist sind es ältere Jugendliche,
welche gleich kartonweise Billig-
Alkohol einkaufen und verteilen.
Auch von Zuhause nehmen Jugend-
liche alkoholische Getränke mit.
Alkohol ist für Jugendliche leicht
erschwinglich, weil die Verkaufs-
preise viel zu niedrig sind. Wenn die

Dienstag, 18. Mai 2010 und 
Dienstag, 22. Juni 2010

ab 09.30 Uhr im Schulhaus
Ermensee 
(Zimmer neben Kindergarten)

Anmeldungen für Beratungen:

Mo – Fr 08.00 - 12.00
und 14.00 - 17.00 
unter Tel. 041 914 31 31

Telefonische Beratung: 

Mo – Fr 08.00 – 09.30 
unter Tel. 041 914 31 41

Beratungshotline:

Di – Fr. 10.00 – 17.00 
unter Tel. 079 379 90 41

Eltern von Klein- und Vorschul-
kindern bis Schuleintritt können
sich bei Fragen zur Erziehung,
Entwicklung und Ernährung
durch eine Fachperson beraten
lassen.

Die Beratungen sind kostenlos.

Es freut uns, wenn Sie von die-
sem Angebot vor Ort Gebrauch
machen!

Mütterberatung
Mai und Juni  2010

Preise nicht erhöht werden, werden
die Jugendschutzbestimmungen
dauernd umgangen, so der allge-
meine Tenor der Teilnehmenden.
Betrunkene müssten härter ange-
fasst werden und müssten ihren
Umgang mit Drogen in Kursen the-
matisieren. Wichtig war den Teil-
nehmenden, dass sie sich austau-
schen und sich solidarisch verbin-
den können. Jugendliche wollen er-
wachsen werden und nehmen sich
die Erwachsenen als Vorbilder. Das
Problem wird weiter bestehen,
wenn nicht alle, Alt und Jung, den
Konsum mit alkoholischen Geträn-
ken vermindern und miteinander
darüber reden. J. Schuler
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Kulturverein Ermensee

Ermensee, auf nach Rom mit dem

Kulturverein!

Es hat noch ein paar Plätze frei! 

Donnerstag, 28.10.2010

Vo: Hinfahrt mit Bahn (reine Fahrzeit
etwa 8 Std.),Transfer per Car vom
Römer Bahnhof ins Hotel
Ab: Gemeinsames Abendessen
Nähe Hotel
Freitag, 29.10.2010

Vo: Besuch der Vatikanstadt und der
Gärten, anschliessend Apéro bei der
Schweizergarde
Na: Führung Petersplatz, Petersdom,
Papstgräber, Kuppel
Ab: Gemeinsames Abendessen
Nähe Hotel
Samstag, 30.10.2010

Vo: Ausflug in die Campagna nach
Castelgandolfo (Erholungsresidenz
des Papstes) mit Bahn: Führungen.
Mittagessen bei Paolo alla italianità
Na: Rückkehr mit Bahn. Führung in
der grössten Marienkirche der Welt
(Santa Maria Maggiore) und Besuch
des Moses’ von Michelangelo und
der Petrusketten
Ab: Wer bei Paolo richtig eingepackt
hat, braucht kein Abendessen mehr...
Sonntag, 31.10.2010 (Beginn Winterzeit)

Vo: Führung in den Vatikanischen
Museen und in der Sixtinischen
Kapelle (normalerweise am letzten
Sonntag des Monats Gratiseintritt)
Na: Führung im Antiken Rom: Piazza
Venezia, Kapitol, Forum Romanum,
Kolosseum
Ab: Gemeinsames Abendessen
Nähe Hotel

che Ausstellung ist zwar ein riesiger
Aufwand, aber es tut gut sich zu 
zeigen und einmal richtig Zeit 
zu haben, um auch die anderen
Betriebe zu sehen, denn das geht
im Alltag gerne vergessen oder man
getraut sich kaum andere zu “ver-
säumen”. Alles ist auf einmal greif-
bar und all die Leute, die dahinter
stecken sichtbar.

Die Begeisterung fürs Lokale und
für Qualität war überall spürbar.
Potentielle Kunden konnten sich
unverbindlich informieren lassen.
“Gwunderer” kamen auf ihre Rech-
nung. Wer auf der Suche nach
einem Gratishäppchen und -getränk
war, kam nicht bis ans Ende der
Ausstellung. Und viele Kinder und
Jugendliche machten sich ihre
Gedanken, ob dieses oder jenes für
sie einmal beruflich in Frage käme.   

Einen Tag nach der Ausstellung war
vom Einblick - Paradies nichts mehr
sichtbar; eigentlich schade. Aber der
Zauber wird noch lange nachwirken
und für weitere Höchstleistungen
motivieren. 

Das gemeinsame Schaffen und die
Nähe zueinander hinterlassen einen
sehr guten Ausblick. 

Gewerbeausstellung “Einblick”

Der Gewerbeverein Hitzkirchertal
lud zum 90-Jahr Jubiläum zur etwas
anderen Gewerbeausstellung in Er-
mensee ein.

Rund 70 Aussteller gewährten über
das Wochenende vom 9. bis 11.
April Einblick in ihre Betriebe. 

Es war ein doppelter Einblick, denn
die meisten Betriebe präsentierten
sich in den Gebäuden anderer Be-
triebe. Die Ineichen AG, Bürgi
Holzbau AG, Vita Bad AG und Otto
Lang AG räumten in der betriebli-
chen Hochsaison ihre Hallen und
stellten sie für andere zur Ver-
fügung.

Das Wetter spielte mit und der riesi-
ge Besucherstrom belohnte die Aus-
steller und Besucher.
Überall wurde gestaunt, gefragt,
begeistert erklärt, gezeigt, berichtet,
gefachsimpelt und natürlich auch
gegessen, getrunken, serviert und
musiziert.

Man ist sich kaum bewusst, wie
viele Betriebe und Angestellte in
unmittelbarer Nähe mit unglaubli-
cher Vielfalt am Werk sind. Eine sol-
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Sportverein SVKT Ermensee

Wir haben überall noch ein Plätz-
chen frei… Hast du Lust in einer die-
ser Gruppen zu schnuppern oder
einfach mal nur zuzuschauen?
Komm doch einfach vorbei!

Netzball Kids

ab der 5.Klasse = für Neueinsteiger
Im Team sind wir besser! Netzball
ist leicht erlernbar, fördert die
Koordination & macht Spass!
Wöchentlich 1x trainieren hier sport-
lich motivierte Kids. Turniere fördern
den Teamgeist & wir lernen noch
etwas dazu.
Leitung & Kontakt: 
Belinda Rey 079 461 37 26
Trainingszeiten jeweils Donnerstag
17.15 – 18.15h 

MG Brass Band Ermensee

Jahreskonzerte

Die MG Brass Band Ermensee lädt
alle Ermenseerinnen und Ermen-
seer zu den Jahreskonzerten vom
30. April und 01. Mai 2010 ein.
Unter der renommierten Leitung
von Pascal Eicher haben wir ein
unterhaltsames Konzert unter dem
Motto „Schottland“ einstudiert.
Die Brass Band Ermensee freut
sich, mit Ihnen die musikalische
Reise durch das schottische
Hochland anzutreten. Die Musik mit
gälischem Einschlag verspricht viel
Melodie, Rhythmus und Melan-
cholie. Als weiteres Highlight des
Konzertes präsentieren wir Ihnen
„The Saga of Haakon the Good“
von Philip Sparke. Mit dieser
Komposition werden wir uns am
Luzerner kantonalen Musikfest in
Willisau der Jury stellen. 
Platzreservation nimmt Sandra Heer
täglich von 18.30-19.30 Uhr unter
041 917 52 52 entgegen. 

Montag, 01.11.2010 (Allerheiligen)
Vo: Messebesuch. Besuch des
Deutschen Friedhofs in der Vatikan-
stadt
Na: Führung durch das Päpstliche
Rom: Engelsburg, Piazza Navona,
Pantheon, Monte Citorio, Fontana di
Trevi, Quirinal
Ab: Gemeinsames Abendessen
Nähe Hotel
Dienstag, 02.11.2010 (Allerseelen)
Ganzer Tag zur freien Verfügung. Die
Exgardisten stehen selbstver-ständ-
lich für Spezialführungen zur Ver-
fügung (wie Tiberinsel, Campo 
dei fiori [Tagesmarkt], Piazza del
Popolo, Pincio [Stadtpark], Span-
ische Treppe, Lateranbasilika usw.,
Lust zum „Lädele“ haben Sie
sicher auch noch….
Ab: Spaziergang über den Gianicolo
(mit herrlicher Aussicht auf Rom
und die Campagna) in den ältesten
Stadtteil Roms: Trastevere. Hier
gemeinsames Abschiedsessen
Mittwoch, 03.11.2010

Vo: Öffentliche Papstaudienz.
Anschliessend Car-Transfer zum
Bahnhof. Rückreise

Arrangement pro Person
inkl. Frühstück 
im Doppelzimmer CHF 1096.–, 
im 3-er Zimmer CHF 1046.–
im Einzel CHF 1296.–
Annullationskostenversicherung
pro Person CHF 27.–

Exklusive: alle Mahlzeiten ausser
Frühstück, Eintritte Musee etc.
Änderungen vorbehalten. Stand
November 2009

Die Personenzahl ist beschränkt
und es geht nach Anmeldeein-
gang!

Anmeldung bis 31. Mai 2010 sind
schriftlich zu richten an:

Kulturverein Ermensee, Richen-
seerboden 2, 6294 Ermensee
unter Angabe von Name &
Vorname, Adresse & Telefon-
nummer sowie Geburtsdatum!
oder per email: ermensee@gmx.ch

Bestätigung mit Details erfolgt
nach Anmeldeeingang. 
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AGENDA

MAI/JUNI 2010

FR, 30. April 2010, 20.00 Uhr
Mehrzweckhalle Ermensee
Jahreskonzert Musikgesellschaft
Brass Band Ermensee

SA, 1. Mai 2010, 20.00 Uhr,
Mehrzweckhalle Ermensee
Jahreskonzert Musikgesellschaft
Brass Band Ermensee

DI, 4. Mai 2010, ab 13.00 Uhr
Grünabfuhr

MO, 17. Mai 2010, 20.00 Uhr,
Rest. Löwen
Parteiversammlung CVP Ermensee

DI, 18. Mai 2010, ab 09.30 Uhr,
Schulhaus Ermensee, Mütter-
/Väterberatung/Kleinkindberatung
Sozial-Beratungszentrum

DO, 20. Mai 2010
Papier- und Kartonsammlung

DO, 20. Mai 2010, 20.00 Uhr
Rest. Löwen
Parteiversammlung FDP die
Liberalen Ermensee

MI, 26. Mai 2010, 20.00 Uhr 
Aula Schulhaus, Ordentliche
Gemeindeversammlung
(Traktanden s. S. 2)

DI, 1. Juni 2010, ab 13.00 Uhr
Grünabfuhr

DI, 22. Juni 2010, ab 09.30 Uhr,
Schulhaus Ermensee, Mütter-
/Väterberatung/Kleinkindberatung
Sozial-Beratungszentrum

SA, 26. Juni 2010, 08.00-17.00
Uhr, Alterswohnheim Chrüzmatt,
Hitzkirch, Nothilfekurs intensiv
Samariterverein Hitzkirch

MO, 28. Juni 2010, 20.00-22.00 Uhr
Alterswohnheim Chrüzmatt,
Hitzkirch, Nothilfekurs intensiv
Samariterverein Hitzkirch

Am 28. September 2010 findet in
Ermensee eine Filmvorführung 
der Organisation Roadmovie statt.
Gezeigt wird der Schweizer Film
„Der grosse Kater“ von Wolfgang
Panzer.

Der Film zeigt ein Stück fiktive
Schweizer Politgeschichte basie-
rend auf dem gleichnamigen Er-
folgsroman von Thomas Hürli-
mann. Dazu kommt eine Starbe-
setzung: der wie immer grossarti-
ge Bruno Ganz als Bundesrat und
die bekannte Schauspielerin Mari
Bäumer in der Rolle der Bundes-
ratsgattin.

Am Nachmittag werden für unsere
kleinen Zuschauer sieben erstklas-
sige Schweizer Kurzfilme gezeigt,
welche die Kinder mit ihren fanta-
sievollen Geschichten und Tech-
niken in faszinierende Welten ein-
tauchen lassen. 

Voranzeigen

Netzball Junior

= für Fortgeschrittene
Jungs & Mädels die schon etwas
Erfahrung im Netzball haben sind
hier an der richtigen Stelle. Ihr
Können wird ausgebaut & an diver-
sen Turnieren unter Beweis gestellt.
Leitung & Kontakt: Severin Bind &
Belinda Rey 079 461 37 26
Trainingszeiten jeweils Donnerstag
18.15-19.30h

Netzball Aktiv

= für Profis oder solche die es wer-
den wollen!
Alle, die schon eine Ahnung vom
Netzball haben oder etwas älter
sind, kommen hier voll auf ihre
Kosten. 1x in der Woche feilen wir
an unserer Wurftechnik. Wir stellen
an diversen Turnieren unser Können
unter Beweis. Wie z.B. an der
Wintermeisterschaft 09/10. 
1x im Monat bekommen wir
Verstärkung vom Aktiva II, da kön-
nen wir uns so richtig austoben.
Leitung & Kontakt: Esther Stutz &
Belinda Rey 079 461 37 26
Trainingszeiten jeweils Donnerstag
19.30-21.00h

Belinda Rey

Hast du gerne Kinder und Action?

Dann bist du vielleicht genau die
Richtige…

Ich suche eine Leiterkameradin

für meine Kinderturngruppe „Jugi-

mix“. Möchtest du uns kennen-

lernen?

Unsere Turnstunde ist jeden
Dienstag von 16.45 – 18.00h

Kontakt:  Mäggie Fries 
unter info@fribatec.ch
oder Belinda Rey 079 461 37 26

Hast du gerne Kinder & Spass?

Dann bist du vielleicht genau die
Richtige…

Ich suche eine Leiterkameradin

für die Vamuki-Turngruppe Er-

mensee

Möchtest du uns kennenlernen?

Unsere Turnstunde ist jeden 
Dienstag von 08.50 – 09.50h 

Kontakt: 

Belinda Rey 079 461 37 26


